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Az. 62.3-641.2-24-25 

Vollzug der Wassergesetze und des Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetzes (UVPG); 

Errichtung eines Fischteiches auf dem Grundstück Flurnummer 300 Gemarkung Wasserberndorf; 

hier: Allgemeine Vorprüfung nach dem Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetz (UVPG) 

 

 

Das Landratsamt Kitzingen gibt gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über die 

Umweltverträglichkeitsprüfung in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2021 (BGBl. S. 

540), das zuletzt durch Art. 10 des Gesetzes vom 23.10.2024 (BGBl. 2024 I Nr. 323) geändert 

worden ist, bekannt: 

 

Herr Andreas Hofmann beantragt mit Unterlagen vom 17.03.2024 die wasserrechtliche 

Planfeststellung bzw. Plangenehmigung nach § 68 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) für die Errichtung 

eines Fischteiches auf dem Grundstück Flurnummer 300 Gemarkung Wasserberndorf. 

 

Die Maßnahme der Errichtung eines künstlichen Gewässers stellt einen Gewässerausbau im Sinne 

des § 67 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) dar.  

 

Nach Art. 63 Abs. 1 des Bayer. Wassergesetzes (BayWG), § 7 Abs. 1 UVPG i. V. m. Ziffer 13.18.1 der 

Anlage 1 zum UVPG hat das Landratsamt Kitzingen als zuständige Behörde unter Berücksichtigung 

der in Anlage 3 zum UVPG genannten Kriterien überschlägig zu prüfen, ob das Vorhaben erhebliche 

nachteilige Umweltauswirkungen haben kann, die bei der Zulassungsentscheidung zu 

berücksichtigen wären. In diesem Fall wäre eine Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) 

durchzuführen.  
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Das Vorhaben liegt im Naturpark (NP) Steigerwald und im „Landschaftsschutzgebiet innerhalb des 

Naturparks Steigerwalds (ehemals Schutzzone)“. Es handelt sich um Schutzgebiete i. S. d. Art. 15 

BayNatSchG sowie § 26 BNatSchG. Die Errichtung des Fischteichs verändert nicht den Charakter des 

Gebiets und läuft auch nicht den Schutzzwecken zuwider. 

 

Weiter können im Bereich des geplanten Vorhabens besonders und/oder streng geschützte Arten, 

insbesondere Vogelarten, betroffen sein. Durch Beachtung der artenschutzrechtlichen Belange und 

Vorgaben der §§ 39 und 44 Absätze 1 und 5 BNatSchG sowie evtl. Gehölzschnitt- und 

Rodungsarbeiten außerhalb der Vogelbrutzeit können nachteilige Auswirkungen vermieden und 

ausgeschlossen werden.  

 

Wenn die Schwertlilien vor Beginn der Arbeiten in ein geeignetes Gebiet mit ausreichender 

Bodenfeuchte/-nässe umgepflanzt werden und die westliche Ecke des geplanten Teichs 

eingeschnitten wird, sodass die Gruppe Erlen bestehen bleiben, können keine nachteiligen 

Auswirkungen auf das Biotop festgestellt werden.  

 

Das Vorhaben liegt in keinem Trinkwasserschutzgebiet oder Heilquellenschutzgebiet. Es sind keine 

nachteiligen Auswirkungen auf den Wasserhaushalt zu erwarten. Es liegt gemäß Anlage 3 Nr. 2.3.8 

zum UVPG in einem überschwemmungsgefährdeten Bereich und im Bereich mit hohen 

Grundwasserständen (wassersensibler Bereich). Von Seiten des Wasserwirtschaftsamtes 

Aschaffenburg sind jedoch keine erheblichen nachteiligen Auswirkungen auf das Schutzgut Wasser 

zu erwarten, wenn die Bedingungen und Auflagen beachtet werden.  

 

Die überschlägige Prüfung nach den Kriterien in Anlage 3 zum UVPG ergab, dass das geplante 

Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zur Folge hat.  

 

Die allgemeine Vorprüfung zur Feststellung der UVP-Pflicht gemäß § 7 Abs. 1 UVPG hat somit 

ergeben, dass für das o.g. Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht. 

 

 

Kitzingen, den 24.04.2025 

 

 

 

Dr. Tiz 

Abteilungsleiter 
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21-0143.14 

 

Sitzung des Kreisausschusses  

 

Am Dienstag, den 06.05.2025, um 14:00 Uhr findet im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes eine 

Sitzung des Kreisausschusses statt. 

 

Tagesordnung: 

 

1.  Kommunalunternehmen Klinik Kitzinger Land (KKL) - Main-Klinik Ochsenfurt (MKO) 

Zusammenschluss der Kliniken Grundlagenpapier über die Gründung eines gemeinsamen 

Kommunalunternehmens (Anlage)  

2.  Verschiedene 
 

 

21-0143.14 

 

Sitzung des Kreistages  

 

Am Montag, den 05.05.2025, um 14:00 Uhr findet im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes eine 

Sitzung des Kreistages statt. 

 

Tagesordnung: 

 

1.  Ausschuss für Jugend und Familie – Besetzungsänderung  

(Anlage)  

 

2.  Haushalt 2025  

 

2.1. Der digitale Energienutzungsplan für den Landkreis Kitzingen  

– Aktuelle Entwicklungen  

(Anlage)  

 

2.2. Sonstige Anträge der Fraktionen/Parteien bzw. Gruppierungen  

 

2.3.  Vorbericht der Kämmerin  

 

2.4.  Haushaltsrede der Landrätin  
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2.5. Stellungnahmen der Fraktionen/Parteien bzw. Gruppierungen  

zum Haushalt  

a) CSU-Fraktion  

b) Freie-Wähler-Fraktion  

c) Grüne-Fraktion  

d) SPD-Fraktion  

e) FW-FBW-Fraktion  

f) Ausschussgemeinschaft  

g) AfD-Fraktion  

h) ÖDP  

 

2.6. Haushalt 2025  

(Anlage)  

 

3.  Nachwuchsbedarf 2026  

(Anlage)  

 

4.  Beteiligungsbericht nach Art. 82 Abs. 3 Landkreisordnung (LkrO) für das Jahr 2023  

-Information (Anlage)  

 

5.  Beteiligungsbericht des Landkreises  

zum Kommunalunternehmen Klinik Kitzinger Land für das Geschäftsjahr 2023,  

zur Klinikdienste Kitzinger Land GmbH für das Geschäftsjahr 2023 und  

zur MVZ Kitzinger Land GmbH für das Geschäftsjahr 2023  

-Information (Anlage)  

 

6.  Genehmigung der Niederschrift vom 28.10.2024  

 

7.  Genehmigung der Niederschrift vom 16.12.2024  

 

8.  Verschiedene 
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Teil II 

Bekanntmachungen anderer Behörden 

 
 

 
 

 

Extremwetter werden häufiger – wie schütze ich mein Haus? 

Vortrag im Rahmen der Reihe „Klimaschutz und Energiewende im Kitzinger Land“, eine Kooperation des 
Landkreises Kitzingen mit der vhs Kitzingen und der Stadt Kitzingen 
 

wann:  Dienstag, 06.05.2025 um 19 Uhr  

wo: Alte Synagoge Kitzingen  

Der Eintritt ist frei. 

Wetterextreme werden häufiger und intensiver. Sturm, Hitze, heftige Regenfälle und als Folge Hochwasser 
und Überschwemmungen werden unseren Häusern öfter zusetzen. Wie schützen wir unser Heim, den Hausrat 
und uns selbst vor den meist erheblichen Schäden? Wie können wir uns gegen die Gefahren absichern? 
Absichern heißt mehrere Dimensionen mitdenken: Vorbeugen, guter technisch-baulicher Schutz und Resilienz.  

Architektin Andrea Bitter, freie Beraterin der Beratungsstelle Energieeffizienz und Nachhaltigkeit der 
Bayerischen Architektenkammer (BEN), nimmt das Gebäude in den Blick: Auf welchen Wegen kann Wasser ins 
Gebäude eindringen? Welche Schäden können entstehen? Welche Möglichkeiten zur Vorbeugung und 
aktivem Schutz vor eindringendem Wasser gibt es? Wie gehe ich am besten mit Hitze um? Was ist mit 
Resilienz gemeint? Wie können Maßnahmen auf dem Grundstück zum Schutz beitragen? 
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32-0200.1 
 
Haushaltssatzung des Zweckverbandes Kirchenburgmuseum Mönchsondheim für das 
Haushaltsjahr 2025 
________________________________________________________________________________ 
 
Die Regierung von Unterfranken hat mit Schreiben vom 26.03.2025 Nr. 12-1444.04-2-8 die 
Haushaltssatzung rechtsaufsichtlich gewürdigt. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen 
Bestandteile. 
 
Die von der Verbandsversammlung beschlossene Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025  
wurde mit Bekanntmachung vom 01.04.2025 Nr. 12-1444.04-2-8 im Amtsblatt der Regierung von 
Unterfranken Nr. 8/2025, Seite 46 am 14.04.2025 veröffentlicht. 
 
Iphofen, 29.04.2025 
 
Dieter Lenzer 
Verbandsvorsitzender 
 


